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Gründung einer
Fördervereinigung
Der traditionellen Herbstsamm-
lung von Pro Senectute Schaff-
hausen war in den letzten Jahren

- aus welchen Gründen auch im-
mer - nicht mehr der erwartete
Erfolg beschieden. Gleichzeitig
hat aber die Zunahme der älteren
Bevölkerung ein starkes Wachs-
tum der Pro Senectute-Aufgaben
mit sich gebracht. Damit wurde
die Frage nach neuen Wegen der
Mittelbeschaffung zum vor-
dringlichen Problem. Nur rund
50 Prozent der notwendigen Gel-
der stammen ja aus Bundesmit-
teln, die anderen Aufwendungen
müssen durch Schenkungen, Le-
gate, Einnahmen aus den Dienst-
leistungen (z.B. Mahlzeiten-
dienst, Kursgelder) und eben
auch Spenden gedeckt werden
können.
Die zündende Idee brachte nun

eine kürzlich von Pro Senectute
im Kanton durchgeführte Um-
frage: Rund 85 Prozent der 500

Befragten über 60 Jahren be-
zeichneten ihre Finanzlage als gut
bis sehr gut. Was also hegt näher,
als an die Solidarität dieser Be-
völkerungsschicht mit ihren we-
niger begüterten Altersgenossen
zu appellieren? Die Gründung
einer Fördervereinigung von Pro
Senectute schien der dazu geeig-
nete Weg.
Mit einem hübschen Faltpro-
spekt, der samt Jahresbericht und
Einzahlungsschein in alle Brief-
kästen gelegt wurde, und einem
Propagandastand an der Schaff-
hauser Herbstmesse warf Pro Se-

nectute Schaffhausen ihre Netze
nach zukünftigen Mitgliedern
aus. Für Einzelpersonen wird ein
Jahresbeitrag von 25 Franken er-
hoben, 100 Franken sollen juri-
stische Personen bezahlen und
200 Franken die Gemeinden.
«Wir alle werden einmal älter»
heisst das Motto, und der Aufruf
zur Mitgliedschaft richtet sich
damit ganz automatisch auch an
die jüngere Generation, die ihr
Scherflein an Geld und Solidari-
tät zum Experiment «Förderver-
einigung» beitragen soll.
Ein Experiment ist diese Neue-
rung tatsächlich, nicht bloss im
Kanton Schaffhausen, sondern
gleichzeitig auch für Pro Senectu-
te Schweiz in ihrer Gesamtheit.
Mit Spannung werden deshalb
die Resultate des Unternehmens
«Fördervereinigung» erwartet.

ems

Weil wir immer wieder angefragt
werden, ob es die «Zeitlupe» auch
in französischer Sprache gibt,

möchten wir einmal auf die Se-

niorenzeitschrift «Aînés» hinwei-
sen. Sie ist von der «Zeitlupe» un-
abhängig, befasst sich aber mit
ähnlichen Themen. Im Gegensatz
zur «Zeitlupe» erscheint «Aînés»
monatlich. Sie hat eine Auflage
von 24 000 Exemplaren. Dem-
entsprechend beläuft sich das
Jahresabonnement auf 30 Fran-
ken.

dc/m/nEZraüo« M«<7 PeJaMo«
«vlihés», Pacage Sai«t-Fra«çofs
70, 7002 Lausanne, Tefe/ö«
027/ 572 34 29

Pro Senecfwfe Sc/zwez'z

Fortbildungs-
Programm 1990

1990 werden insgesamt 48 Kurse
in deutscher und französischer
Sprache angeboten. Neu zieht
sich das Motto «Menschliche Be-
Ziehungen» durch einen Grossteil
des Fortbildungsprogrammes.
Das Kursangebot ist in stärkerem
Ausmasse als in den letzten Jah-
ren auch für Pro Senectute-exter-
ne Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer geöffnet. Für folgende
Kurse sind noch Anmeldungen
möglich:

- Mentales Training in der Ge-
staltung der Arbeit

- Depressive Stimmungen im AI-
ter (klinische Erscheinungsbil-
der und beraterische Haltung)

- Menschliche Beziehungen am
Arbeitsplatz

- Rechtliche Fragen in der Bera-

tung alter und verwirrter Men-
sehen

- Konzept der Begleitung von
Selbsthilfegruppen

- AV-Medien in der Altersarbeit

- Körpergefühl, Zärtlichkeit und
Sexualität im Alter

- Ist Stress ansteckend?

- Koordination der Altersarbeit
in der Gemeinde

- Förderung der Persönlichkeit
und ihrer Entwicklung. Psy-
chologische und philosophische
Konzepte

In unserer Rubrik «Pro Se-

nectute aktuell» wollen wir
neben unseren Lesern auch
Personen ansprechen, die
sich für Altersfragen inter-
essieren oder mit älteren
Menschen zusammenarbei-
ten.

Pecfakt/or? «Ze/f/upe»

Aînés:
Seniorenzeitschrift in
französischer Sprache
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-Der Trauer auf den Grund
gehen

Atzy/rAn/fe: Pro SerzecüAe

Schweiz, Perswzo/ + Sc/zw/wng,

Poy//àc/z, 5027 ZArzc/z,
Te/. 07/207 20 20

Ausbildungsangebote
des SRK
Das Schweizerische Rote Kreuz
bietet wie auch Pro Senectute
verschiedene Weiterbildungskur-
se für externe Interessenten an.
Folgende Kurse können im Jahr
1990 belegt werden:

- Rotkreuzhelfer-Tätigkeit
- Behinderten- und Betagten-

transporte
- Einführung in die Personal-

führung
- Informationstagung und Er-

fahrungsaustausch für Kurs-
betreuerinnen

- Arbeitstechnik

Az«/cAn/te wnr/ t/«Zer/agen; Se-
Pre/an'at t/ey Departementes Ge-
SM«<7/zezte- zzn<7 Sozza/wesen (2es

SP7Ç 7?öi«mattefrawe 70, 2007
Pern, Fe/. 027/66 77 77

Bildungsangebote
Das cKMrsbzzc/z Pz/r/ung — Reit«-
nnng 7/90;> ist in neuer Aufma-
chung erschienen. Der Umschlag
wurde neu mit einer Windrose
gestaltet. Den eigenen Kurs über-
prüfen, zwischen verschiedenen
Kursen wählen das will diese

Zusammenstellung erleichtern.
Sie enthält 376 Angebote der ka-
tholischen Bildungshäuser und
weiterer Institutionen der
Deutschschweiz und Liechten-
steins bis April 1990. Bildungsin-
teressierte finden darin Kurse zur
persönlichen oder beruflichen
Weiterbildung, für Tage der Stille
in einem Kloster.
Day KwraTwcA kann bezogen wer-
den bei r/er Arbe/tarte/Ze /Ar Dz7-

z/wngy/ragen t/er Schweizer Kaf/zo-
/z'ken, Poy(/ac/z 2069, 6002 Dazern,
7eZ 047/22 60 25.

SKA F

Betreuung alternder
Menschen aktiv und
dynamisch gestalten

Am Donnerstag/Freitag, 1. und
2. März 1990, jeweils von 9.30 bis
17.00 Uhr, findet ein zweitägiger
Kurs statt mit dem Thema «Be-

treuung alternder Menschen ak-

tiv und dynamisch gestalten».
(Fortsetzungstage: Donnerstag,
5. April, Freitag, 25. Mai, Don-
nerstag, 28. Juni, und Donners-
tag, 6. September 1990).

Leitung: Elisabeth Marthaler
Kursort: Altersheim Birkenrain,
Zürich

AmsTcm«/?: S7G4 F-TmrtbzA/wng,
ZàTzrzngerrtr. 79, 6000 Lwzer« 7,

7e7 047/22 64 65

Gedächtnistraining
Natur * Gesundheit * Sport

Lebensfragen
Informatik * Kunst und Kultur

Sprachaufenthalte

*« %•C #

|
Bestelltalon: Senden Sie mir kostenlos den Katalog «Aktivferien 90»

Name/Vorname^

I Strasse/Nr.:

| PLZ/Wohnort:

Einsenden an: Stelle für Altersfragen, Migros-Genossenschafts-Bund,
I Postfach, 8099 Zürich, Tel. 01/277 2173
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